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Liebe Fernschachfreundinnen und Fernschachfreunde, 
 
heute erhalten Sie den neuen BdF-Newsletter Januar 2020! 
 
Seit dem letzten Newsletter hat sich wieder so einiges getan im Deutschen 
Fernschachbund e.V. und Weltfernschachbund ICCF. Und so können wir Ihnen in diesem 
Newsletter wieder einen bunten Reigen aus Informationen und Wissenswertem 
präsentieren. 
 
Wir hoffen, dass Ihnen der neue Newsletter wieder zusagt und wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Lesen! 
 
Den nächsten Newsletter erhalten Sie dann wieder wie gewohnt zum Ultimo im Februar 
2020! 
 
Hier noch kurz zu den Abkürzungen, die Sie am Fuße eines jeden Beitrages finden: "ub" 
kennzeichnet Uwe Bekemann als Autor, "es" Elke Schludecker als Autorin. 
 
(Elke Schludecker, PR-Managerin des BdF) 
 
Jetzt aber schnell zu den Inhalten des neuen BdF-Newsletters: 
 
1. Ergebnis der Mitgliederversammlung 2019 
2. Präsentation des BdF-Präsidenten Dr. Uwe Staroske 
3. Fernschachpost Ausgabe 1/2020 
4. Fernschach-Olympiaden 
5. Ehrungen 2020 
6. Vorgestellt: Artikel unseres Sponsors Firma Schach Niggemann 
7. Rezensionen auf der BdF-Homepage 
8. Ronny Schloßer neuer Webmaster des BdF 
9. Februar-Ausgabe der Rochade Europa 
10. Achim Soltau-Preis 
11. Partienarchiv des BdF 
12. Fernschach-Weltcups 
13. Umfragen auf der BdF-Homepage 
14. 17. Deutscher Senioren-Fernschach-Cup ausgeschrieben 
15. Nachrichten aus dem DSB 
16. Fernschach-Europameisterschaften 
17. Thema-Turniere des BdF 
18. First Welsh International Open Correspondence Chess Championship 
19. Chess960: Neue Videos bei YouTube 
20. Fernschach-Länderkämpfe des BdF 
21. Internationale Titel 
22. Ausschreibung 14. Deutsche Chess960-Fernschachmeisterschaft 
23. Neue Fernschach-Wertungszahlen (FWZ) online 

 



24. Nationale Fernschachmeisterschaften des BdF 
25. Ausschreibung 20. Deutsche Rapid-Fernschachmeisterschaft 2020 
26. Stockfish 11 erschienen 
27. BdF-/Fernschach-Chat: Termine Februar 2020 
28. Fernschach-Weltmeisterschaften 
29. 33. Deutsches Fernschach-Sonderpokalturnier (enginefrei) beendet 
30. 14. Deutsche Betriebssport-Fernschachmeisterschaft 2018 beendet 
31. Von Mitglied zu Mitglied  

   
 

   

  

   

 

 

 

 

1. Ergebnis der Mitgliederversammlung 
2019  

 

 

   

 

In der Zeit vom 14.12.2019 bis 21.12.2019 fand die 
Mitgliederversammlung 2019 des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. in schriftlicher Form statt. 
 
Wahlleiter René Schulz hat das Protokoll zur 
Mitgliederversammlung erstellt.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Von 1.563 wahl- und stimmberechtigten Mitgliedern nahmen 287 Mitglieder an der 
Versammlung teil. 
 
Die Ergebnisse: 
Das Protokoll zur Mitgliederversammlung 2018 sowie der Kassenvoranschlag 2020 
wurden mehrheitlich angenommen. 
Den Vorstandsmitgliedern wurde für das Jahr 2018 mehrheitlich die Entlastung erteilt. 
In der Nachwahl zum Vorstand wurden mehrheitlich Dr. Uwe Staroske für das Amt des 
Präsidenten sowie Jörg Fuchs für das Amt des Schatzmeisters gewählt. Für das Amt des 
Revisors wurde Ludger Heiermann gewählt. Hermann Hartl wurde zum Mitglied des 
Ehrenrates gewählt. 
 
Der Deutsche Fernschachbund e.V. gratuliert den Gewählten sehr herzlich und wünscht 
ihnen viel Spaß und Erfolg in ihren neuen Ämtern. 
 
Dr. Fritz Baumbach wurde mehrheitlich zum Ehrenpräsidenten ernannt. Hans-Jürgen 
Isigkeit wurde mehrheitlich zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Ein herzlicher Dank geht an René Schulz für seine engagierte Arbeit als Wahlleiter. (es) 
 
Das Protokoll zur MV 2019 aufrufen …  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 

2. Präsentation des BdF-Präsidenten Dr. 
Uwe Staroske  

 

 

   

 

Dr. Uwe Staroske wurde in der 
Mitgliederversammlung 2019 mit 71,48 % der 
abgegebenen gültigen Stimmen zum Präsidenten 
des Deutschen Fernschachbundes e.V. gewählt. 
 
In dem folgenden Beitrag hat Dr. Uwe Staroske eine 
Präsentation zu seiner Arbeit im Deutschen 
Fernschachbund e.V. verfasst: 
 
   

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 
 
durch die Nachwahl bin ich erneut als Präsident des Deutschen Fernschachbundes e. V. 

 



zum Präsidenten gewählt worden. Ich danke allen Mitgliedern, die von ihrem Stimmrecht 
Gebrauch gemacht haben und natürlich allen, die ihr Vertrauen in mich gesetzt haben. 
Die aktuelle Amtszeit des Vorstandes geht bis zum Ende 2020, in dieser Zeit ist es mein 
vorrangiges Ziel, Kontinuität sicher zu stellen. 
 
Das Amt des Präsidenten kennt keine Richtlinienkompetenz, es hat jedoch auch keine rein 
repräsentative Funktion. 
 
Der Präsident ist der „Außenminister“ des BdF – als solcher möchte ich den Deutschen 
Fernschachbund e. V. nach außen vertreten, insbesondere gegenüber dem 
Weltfernschachbund ICCF. 
Durch die Wahl meiner Person ist die zuvor praktizierte Trennung des Präsidentenamtes 
und des Nationalen Delegierten aufgehoben, beide Ämter werden wieder in Personalunion 
ausgeübt, wie es in der Satzung des Deutschen Fernschachbundes e. V. vorgesehen ist. 
Hierdurch werden Reibungsverluste vermieden, der Informationsfluss vereinfacht und 
Entscheidungen erleichtert. Es ist erforderlich, dass der Nationale Delegierte Sitz und 
Stimme im Vorstand des BdF hat, um den übrigen Vorstandsmitgliedern, den BdF-
Offiziellen sowie den Mitgliedern über Entwicklungen im ICCF zu berichten und um die im 
Vorstand getroffenen Entscheidungen wirkungsvoll und effektiv im ICCF zu vertreten. 
Aufgrund meiner Tätigkeiten im ICCF (derzeit unter anderem Qualifications- und Ratings 
Commissioner, Leiter der Abschätzungszentrale des ICCF) ist die notwendige Vernetzung 
mit dem ICCF und den angeschlossenen Föderationen gegeben. 
 
Hierbei möchte ich vor allem die in meiner ersten Amtszeit eingeleitete Entwicklung 
fortsetzen: 
 
• Entsendung von Teams in alle internationalen Wettbewerbe im ICCF und in der Zone 
Europa 
• Ausrichtung einer angemessenen Zahl von Einladungsturnieren für ein breites 
Spielstärkespektrum. 
 
Die Teams, die in der Zeit von 2011 – 2016 in internationale Wettbewerbe entsendet 
wurden, waren sehr erfolgreich. Es hat sich bewährt, neben erfahrenen Spielerinnen und 
Spielern auch solche zu nominieren, die bisher über wenig Erfahrung im internationalen 
Spielbetrieb verfügen. 
Das gleiche gilt für die Einladungsturniere: jedes Jahr haben zum Teil weit mehr als 100 
Spielerinnen und Spieler die Chance erhalten, um internationale Titel zu spielen. Zugleich 
konnten viele Fernschachfreundinnen und –freunde in Turniere entsendet werden, die von 
anderen Föderationen organisiert wurden. 
 
Diese Ziele möchte ich in enger Kooperation mit dem Vorstand, den übrigen Offiziellen 
(insbesondere Referenten, Assistenten, Turnierleiter) und den Mitgliedern des BdF 
erreichen. Hierbei möchte ich den „Bremer Beschluss“ konsequent fortführen – auf der 
Vorstandssitzung in Bremen 2012 wurde erstmals die Vorstandstätigkeit ergänzt um 
weitere ehrenamtlich Tätige, die die Vorstandsarbeit effektiv unterstützen. 
 
Ich möchte mich im Rahmen des ICCF weiterhin daran beteiligen, das bestehende Titel-
/Normen- und Ratingsystem zu verbessern und innovative Turnierformen zu entwickeln, 
um viele Menschen für das Fernschach zu begeistern. Dies kann gelingen, wenn Neues 
ausprobiert und zugleich Bewährtes fortgesetzt wird. 
 
Die Spieltätigkeit im ICCF und der nationale Spielbetrieb auf dem BdF-Server ergänzen 
sich wechselseitig sinnvoll. 
Der BdF ist einer der wenigen Verbände weltweit, die über einen eigenen Server verfügen. 
Hierauf können wir mit Stolz blicken – dies ermöglicht einen Spielbetrieb, der eigenen 
Regularien und Prinzipien folgen kann. 
 
Die Entwicklung des Deutschen Fernschachbundes e. V. kann nicht als alleinige 
Angelegenheit des Vorstandes betrachtet werden. 



Der Verein – das sind wir alle. Der Verein funktioniert so gut, wie sich alle Mitglieder 
einbringen. Wer sich – in welcher Weise auch immer- für den Deutschen Fernschachbund 
e. V. engagieren möchte, ist dazu herzlich eingeladen. Das gilt selbstverständlich auch, 
wer eine Diskussion in Gang bringen möchte oder sich mit anderen austauschen möchte. 
In diesem Sinne freue ich mich auf die gemeinsame Arbeit mit allen. (Uwe Staroske)  

   
 

   

  

  

 

 

 

 3. Fernschachpost Ausgabe 1/2020   

 

   

 

Am 26. Januar 2020 war für die Heftausgabe 1/2020 
der Zeitschrift Fernschachpost Redaktionsschluss. 
Sobald das Heft fertiggestellt ist, geht die Datei zur 
Druckerei und wird dann anschließend sukzessive 
an die Abonnenten ausgeliefert. 
Bereits jetzt können sich die Leserinnen und Leser 
wieder auf ein interessantes und vielseitiges Heft 
aus der Welt des Fernschachs freuen.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Über die Themen im Einzelnen werden wir ausführlich im Februar-Newsletter 2020 
berichten. 
 
Und nicht vergessen: Wer die Fernschachpost liest, hat und weiß mehr vom 
Fernschach! 
 
Besuchen Sie auch die Website der Fernschachpost unter www.bdf-fernschachpost.de! 
(es) 
 
Die Fernschachpost im Internet besuchen ... 
   

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 4. Fernschach-Olympiaden   

 

   

 

19. Olympiade (Post) 
Polen liegt nach wie vor mit 26,5 Punkten (+5) an der 
Tabellenspitze und hat mit diesem Ergebnis das 
Finale beendet.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Die Schweiz, die ebenfalls alle Partien beendet hat, folgt auf Platz 2 mit 25,5 Punkten (+3), 
gefolgt von Bulgarien mit ebenfalls 25,5 Punkten auf Platz 3, wobei die Bulgaren aber noch 
2 offene Partien haben. 
Die deutsche Mannschaft mit Matthias Kribben, Hans-Dieter Wunderlich, Robert K. 
Freiherr von Weizsäcker und Martin Kreuzer liegt aktuell mit 24,5 Punkten (+4) und noch 3 
offenen Partien auf Platz 6. (es) 
  
21. Olympiade (Server) 
Am 13. Januar begann das Finale der 21. Fernschach-Olympiade und das Deutsche Team 
geht in der folgenden Besetzung in das Unternehmen Titelverteidigung: 
 
Brett 1:  Dr. Matthias Kribben, Elo 2644 
In bisher fünf Olympia-Finals ungeschlagen bei insgesamt 16 Gewinnpartien: In der 13. 
Olympiade Gold mit 5, in der 16. Silber mit 4, in der 18. Gold mit 4, in der 20. Gold mit 0 
und in der 19. eine noch unbekannte Medaille mit voraussichtlich 3 Gewinnpartien. 
 
Brett 2:  Prof. Dr. Stephan Busemann, ELO 2581 
Bei vier Einsätzen immer Olympiasieger: Schon vor 20 Jahren in der 12. Olympiade Gold 
mit +6, in der 14. Gold mit +2, in der 17. Gold mit +2 und in der 20. Gold mit +1. 
 
Brett 3:  Dr.  Hans Dieter Wunderlich, ELO 2583 
Bei der 17. Gold mit +6 (und legendären 7 Gewinn-Partien!), bei der 18. Gold mit +1 und 

 



bei der 19. eine noch unbekannte Medaille bei mindestens +1. 
 
Brett 4:  Robert Bauer, ELO 2571 
Als Neuling bei der 20. Olympiade erstmals dabei und mit +2 hatte er großen Anteil am 
hauchdünnen deutschen Olympiasieg. 
 
Brett 5:  Prof. Dr. Robert von Weizsäcker, ELO 2559 
Schon bei der 13. Olympiade dabei und Gold mit +5, bei der 16. Silber mit +3 und bei der 
19. eine noch unbekannte Medaille mit +1. 
 
Brett 6:  Roland del Rio, ELO 2447 
Erstmals bei einem Finale dabei, in der Vorrunde +1 am Spitzenbrett der deutschen 
Vorrunden-Mannschaft. In der starken Deutschen 1. Bundesliga war er der wohl 
erfolgreichste Akteur der letzten Dekade, in der abgelaufenen Saison mit dem 
beeindruckenden Score von 3 Siegen und 5 Remisen! (Bericht von Dr. Matthias Kribben)  

   
 

   

  

   

 

 

 

 5. Ehrungen 2020   

 

   

 

Jedes Jahr bedankt sich der Deutsche 
Fernschachbund e.V. bei seinen Mitgliedern für ihre 
lange Vereinstreue. Für eine Mitgliedschaft von 25 
Jahren wird die Silberne und für 40 Jahre die 
Goldene Ehrennadel verliehen. Mit der 
Ehrenmedaille wird den Mitgliedern für eine 50-
jährige Mitgliedschaft gedankt.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Neu eingeführt und in 2019 erstmals verliehen wurden die Ehrungen "BdF Platin 60" und 
"BdF Platin 70" für die Vereinstreue über 60 bzw. sogar 70 Jahre hinweg. 
  
Die Ehrungen im laufenden Jahr werden derzeit vorbereitet. Sie verteilen sich wie folgt auf 
die Zeiträume der Mitgliedschaft: 
Silberne Ehrennadel: 20 
Goldene Ehrennadel: 44 
Ehrenmedaille: 18 
BdF Platin 60: 5 
BdF Platin 70: 1. 
  
Der Deutsche Fernschachbund e.V. freut sich, auch in diesem Jahr wieder so zahlreiche 
Ehrungen aussprechen und sich bei den treuen Mitgliedern auf diese Weise bedanken zu 
dürfen! (ub)  

 

   
 

   

 

 

   

 

 

 

 

6. Vorgestellt: Artikel unseres Sponsors 
Schach Niggemann  

 

 

   

 

Im BdF-Newsletter wird monatlich ein Artikel aus 
dem Angebot unseres Sponsors, Firma Schach 
Niggemann, vorgestellt.  

 

    

 

  

 

   
 

 

Diesmal ... 
… soeben erschienen: 
 
Mihail Marin 
Old Wine in New Bottles 
384 Seiten, gebunden, Informator-Verlag, 1. Auflage 2019. 
Art.-Nr.: LXMAROWINB- Preis: 35,95 Euro 
 
Das Buch fasst die gleichnamigen Kolumnen des bekannten Autors GM Mihail Marin aus 
den vergangenen Informator-Bänden zusammen.. Es enthält durchweg komplette, 
unterhaltsam kommentierte Partien mit besonderem Augenmerk auf verschiedenen 

 



Themen des Mittelspiels. (es) 
 
Achten Sie auf die Bedingungen, die für die Gewährung des BdF-Rabatts gelten! 
 
Die Firma Schach Niggemann im Internet besuchen ...  

   
 

   

  

  

 

 

 

 7. Rezensionen auf der BdF-Homepage   

 

   

 

Auf der Homepage des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. sind unter dem 
Navigationseintrag Service/Rezensionen wieder 
drei neue Rezensionen veröffentlicht.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Uwe Bekemann hat die folgenden Werke einer eingehenden Betrachtung unterzogen. 
 
Ulrich Geilmann: Portrait des Meisters 
Ivan Sokolov: Strategy Meets Dynamics 
Igor Yanvarjov: The King’s Indian according to Tigran Petrosian 
      
Schauen Sie sich doch einmal diese neuen Rezensionen an. Sicher ist das eine oder 
andere Werk auch für Sie interessant. 
 
Die Rezensionsexemplare wurden freundlicherweise von der Firma Schach Niggemann 
(www.schachversand.de) zur Verfügung gestellt. (es) 
 
Die Übersichtsseite der Rezensionen aufrufen ...  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 

8. Ronny Schloßer neuer Webmaster des 
BdF  

 

 

   

 

Mit Wirkung ab dem 01.02.2020 überträgt der 
Deutsche Fernschachbund e.V. die Aufgaben des 
Webmasters dem Mitglied Ronny Schloßer. 
In der Zeit bis 01.02.2020 erfolgt seine Einarbeitung, 
so dass er bereits jetzt entsprechend tätig ist.  

 

   
    

 

 

 

 

   
 

 

Der Deutsche Fernschachbund e.V. dankt Ronny Schloßer für sein ehrenamtliches 
Engagement und wünscht ihm viel Spaß und Erfolg bei seiner neuen Aufgabe. 
  
Ronny Schloßer übernimmt die Tätigkeiten von dem bisherigen Webmaster Uwe 
Bekemann, der diese Aufgabe seit Freischaltung der BdF-Homepage am 01.07.2003 
innehatte. 
Ein herzlicher Dank geht daher auch an Uwe Bekemann für seine langjährige 
ausgezeichnete Arbeit als Webmaster des Deutschen Fernschachbundes e.V.. (es)  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 9. Februar-Ausgabe der Rochade Europa   

 

   

 

Auch in der Februar-Ausgabe der Zeitschrift 
Rochade Europa ist wieder die ständige Rubrik „BdF 
– Deutscher Fernschachbund e.V.“ enthalten. In 
ihrem neuen Beitrag berichtet PR-Managerin Elke 
Schludecker über den bereits feststehenden 70. 
Fernschach-Europameister und über den Start der 
Finalrunde der 21. Fernschach-Olympiade. Zudem 
wird auf die Ausschreibung des 41. Deutschen 

 

 

 



Fernschach-Sonderpokalturniers (enginefrei) 
hingewiesen.  

      

   
 

 

Als aktuelle Fernschachpartie wird die Partie Scharf,Wolfgang (1934) - Vorwerk,Horst 
(2063) [E18] corr 10. DSFC/V05 BdF-Schachserver, 12.07.2017, vorgestellt, die von 
Herbert Bellmann ausführlich kommentiert und analysiert wird. 
 
Die Monatszeitschrift Rochade Europa erscheint mit zwölf Ausgaben jährlich. Ein 
Jahresabonnement kostet derzeit 58,80 Euro. Die Einzelausgabe kostet 5,00 Euro. 
Rochade Europa ist offizielles Verkündungsorgan zahlreicher Verbände im Deutschen 
Schachbund. 
 
Besuchen Sie Rochade Europa doch einmal auf ihrer Homepage! (es) 
 
Rochade-Europa im Internet besuchen ...  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 10. Achim Soltau-Preis   

 

   

 

Im Jahr 2016 hat der Deutsche Fernschachbund e.V. 
den Achim Soltau-Preis eingeführt. Er soll an 
Mitglieder des Deutschen Fernschachbundes e.V. 
verliehen werden, die sich auf irgendeine Weise 
besonders für das Fernschachspiel eingesetzt 
haben.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Der Preis ist bisher noch nicht verliehen worden. Die Mitglieder werden aufgerufen, sich 
beim Vorstand des Deutschen Fernschachbundes e.V. zu melden, wenn sie Kandidaten 
für den Achim Soltau-Preis vorschlagen möchten. Auf der Homepage des Vereins können 
sie über die Einträge "Offizielles/Anschriften/Vorstand" einsehen, wie die einzelnen 
Vorstandsmitglieder zu erreichen sind. 
  
Achim Soltau war Präsident des Deutschen Fernschachbundes e.V. von 1988 bis 1993. In 
seine Amtszeit fielen große und bedeutende Aufgabenstellungen, von denen besonders 
das Zusammenwachsen der Fernschachgemeinden der früheren Bundesrepublik und der 
DDR nach der deutschen Wiedervereinigung sowie auch die Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit des Verbandes zählten. Nach dem Ausscheiden aus seinem 
Vorstandsamt blieb Achim Soltau der ehrenamtlichen Tätigkeit verbunden. So leistete er 
große und erfolgreiche Arbeit als langjähriger Team Captain der deutschen 
Olympiamannschaft im Fernschach. (ub)  

 

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 11. Partienarchiv des BdF   

 

   

 

Auf der Homepage des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. (BdF) wurde die 
Jahresumstellung des Partienarchivs für das Jahr 
2019 vorgenommen.  

 

    

 

  

 

   
 

 

Zudem stehen das 1. und 2. Partienarchiv-Update 2020 vom 01.01.2020 und 26.01.2020 
zur Verfügung. Die Updates enthalten 598 Partien aus Turnieren der Offenen Klasse und 
933 Partien aus Deutschen Senioren-Fernschachmeisterschaften. Die Updates 
können  unter dem Navigationseintrag Service/Partienarchiv heruntergeladen werden. 
(es) 
 
Das Partienarchiv auf der BdF-Homepagee aufrufen ...  

 

   
 

   



  

  

 

 

 

 12. Fernschach-Weltcups   

 

   

 

20. Weltcup (Server) 
Hier ist nach wie vor alles unverändert. Der Russe 
Dmitry Viltorovich Morozov liegt mit 8 Punkten aus 
14 Partien (+2) vorne. Ihm folgt auf Platz 2 mit 7,5  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Punkten (+1) der Engländer Jo A. Wharrier. René de Hormont belegt mit 7 Punkten (+1) 
aus 14 Partien Platz 7. 
  
21. Weltcup (Server) 
Hier ist weiterhin noch alles offen. Es sind nun 40 Partien beendet, von denen 38 Partien 
remis endeten. (es)  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 13. Umfragen auf der BdF-Homepage   

 

   

 

Auf der Homepage des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. (BdF) gibt es unter dem 
Navigationseintrag Dialog/Umfragen wieder eine 
neue Umfrage.  
In der neuen Umfrage möchten wir gerne von Ihnen 
wissen …  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Wie gefällt Ihnen der neu gestaltete BdF-Newsletter? 
 
Sie können unter den folgenden Antwortalternativen wählen: 
 
-       Der Newsletter gefällt mir wesentlich besser als der frühere Newsletter. 
-       Der Newsletter gefällt mir genauso gut wie der frühere Newsletter. 
-       Ich finde den neuen Newsletter nur geringfügig besser als den bisherigen. 
-       Der neu gestaltete Newsletter gefällt mir überhaupt nicht. 
-       Der neue Newsletter ist mir zu unübersichtlich. 
-       Mir gefällt der neue Newsletter genauso wenig wie der frühere Newsletter. 
-       Ich kenne den BdF-Newsletter nicht 
-       Ich habe keine Meinung dazu. 
 
Bis zum 25. März 2020 können Sie an der Umfrage teilnehmen. Wir freuen uns auf Ihre 
Stimmabgabe! 
 
Das Ergebnis der vorherigen Umfrage zu dem Thema Sind Sie zufrieden mit dem 
Nachrichtendienst auf der BdF-Homepage? im Einzelnen sowie auch alle anderen 
bisherigen Umfragen und ihre Ergebnisse finden Sie um Umfragebereich der BdF-
Homepage. Besuchen Sie doch einmal die Umfrageseite. (es) 
 
Die Übersichtsseite der Umfragen auf der BdF-Homepage aufrufen ... 
   

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 

14. 17. Deutscher Senioren-Fernschach-
Cup ausgeschrieben  

 

 

   

 

Der 17. Deutsche Senioren-Fernschach-Cup (17. 
DSFC) ist ausgeschrieben.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Das Turnier startet sobald 63 Meldungen vorliegen, voraussichtlich im Mai 2020. 
 
Der 17. DSFC wird in zwei Etappen (Vor- und Endrunde) ausgetragen, in denen je eine 
Partie gegeneinander gespielt wird. 
a) In der Vorrunde werden (nach Wahl der Teilnehmer) Spielgruppen gebildet, in denen 

 



ausschließlich auf dem BdF-Fernschachserver oder per Post gespielt wird. 
b) Die Endrunde wird auf dem BdF-Fernschachserver ausgetragen. 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler, die ihren ständigen Wohnsitz in 
der Bundesrepublik Deutschland haben und im Kalenderjahr des Vorrundenstarts 
mindestens 60 Jahre alt sind oder noch in diesem Kalenderjahr 60 Jahre alt werden. 
 
Eine Mitgliedschaft im BdF ist Teilnahmevoraussetzung. 
 
Alle weiteren Einzelheiten sind der Turnierausschreibung zu entnehmen, die auf der BdF-
Homepage unter dem Navigationseintrag Turniere/Turnierangebote/Aktuell 
ausgeschriebene Pokalturniere zu finden ist. (es) 
 
Zur Turnierausschreibung des 17. DSFC …  

   
 

   

  

  

 

 

 

 15. Nachrichten aus dem DSB   

 

   

 

1. Deutsche Schach-Internetmeisterschaft 
Die Deutsche Schach-Internetmeisterschaft steht vor 
einem großen Comeback. Nach 14-jähriger 
Unterbrechung gibt es in diesem Frühjahr wieder 
Titelkämpfe im Onlineschach!  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Ziemlich genau vor 17 Jahren begannen der Deutsche Schachbund und die Deutsche 
Schachjugend zum ersten Mal deutsche Onlinemeisterschaften auszuschreiben. Während 
die Jugend bis 2012 durchhielt, war bei den Erwachsenen nach drei Meisterschaften 
Schluß. Klaus Bischoff hieß 2003 der erste Onlinemeister, ein Jahr später siegte Lewon 
Aronjan und 2005 gewann Daniel Fridman. Alle Meisterschaften wurden auf dem Server 
von ChessBase ausgetragen. Die Hamburger Softwarefirma ist auch 2020 wieder Partner 
des Deutschen Schachbundes bei der Renaissance dieser Meisterschaften. 
 
Ab dem 7. März 2020 wird es vier Vorrundenturniere über jeweils 9 Runden Schweizer 
System mit einer Bedenkzeit von 3 Minuten plus 2 Sekunden auf dem Schachserver von 
ChessBase geben. Dafür spielberechtigt sind alle Mitglieder eines dem Deutschen 
Schachbund angeschlossenem Vereins. Benötigt wird außerdem ein Premium-Account bei 
ChessBase. 
 
Für die Zwischenrunde am 28. März qualifizieren sich die besten 10% aller Teilnehmer 
einer Vorrundengruppe. Vorberechtigt für die Zwischenrunde sind Kaderspieler des 
Deutschen Schachbundes, FIDE-Titelträger GM, IM, WGM und WIM sowie Spieler mit 
einer DWZ von mind. 2300. Darüberhinaus werden Freiplätze vergeben. 
Attraktive Geldpreise und Vor-Ort-Finale in Magdeburg! 
Mit dem Finale in der Meisterschaftsgipfelstadt Magdeburg erreicht die Deutsche Schach-
Internetmeisterschaft 2020 ihren Höhepunkt. Die 12 Finalteilnehmer, darunter die acht 
Besten aus der Zwischenrunde, spielen am 9. Mai 2020 direkt vor Ort im Maritim-Hotel in 
der Stadt an der Elbe auf ihrem eigenen Laptop. Außerdem sind die Finalteilnehmer zum 
Galaabend des deutschen Schachs am gleichen Tag eingeladen. Die Übernachtung vom 
9. zum 10. Mai 2020 wird durch den Deutschen Schachbund bezahlt. 
 
Im Finale wird um ein Preisgeld von insgesamt 3.500 Euro gespielt. Doch auch schon in 
der Vor- und Zwischenrunde stellt ChessBase Preise im Gesamtwert von über 4.000 Euro 
zur Verfügung, so unter anderem ein ChessBase-15-Premiumpaket im Wert von fast 460 
Euro! 
 
Bitte machen Sie Werbung in ihren Verbänden, um die Deutsche Schach-
Internetmeisterschaft zu einem großen Erfolg werden zu lassen. Bereits jetzt haben sich 
einige Dutzend Spieler angemeldet, darunter mit Georg Meier, Matthias Blübaum, Rasmus 
Svane, Dmitrij Kollars und Dennis Wagner allein fünf Großmeister! 
Anmeldung und weitere Informationen 

 



 
(Diese und andere Nachrichten finden Sie auf der stets aktuellen Website des Deutschen 
Schachbundes e.V.) (es) 
 
Die Website des Deutschen Schachbundes e.V. aufrufen ...  

   
 

   

  

  

 

 

 

 16. Fernschach-Europameisterschaften   

 

   

 

Finale 10. Europa-Mannschaftsmeisterschaft 
Unsere deutsche Mannschaft hat alle Partien 
beendet und liegt mit 51,5 Punkten (+7) vorne.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Mit 50,5 Punkten (+6) und noch einer offenen Partie folgt auf Platz 2 die Mannschaft aus 
Italien. Slowenien belegt mit 49,5 Punkten (+6) bei noch 3 offenen Partien den 3. Platz vor 
der Mannschaft aus der Schweiz auf Platz 4. Es ist also weiterhin spannend auf den 
vorderen Rängen! (es)  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 17. Thema-Turniere des BdF   

 

   

 

Aktuell werden die folgenden Thematurniere 
angeboten:  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

T237-A13-P Reti-Eröffnung (Post) 
T266-B36-P Sizilianisch (Maroczy-Variante) (Post) 
T279-D06-P Keres-Verteidigung (Post) 
T280-C40-P Lettisches Gambit (Post) 
T282-E11-P Bogoljubow-Indisch (Post) 
T297-E23-S Nimzowitsch-Indisch, Romanovsky-Gambit (Server) 
T302-A85-S Holländische Verteidigung (Server) 
T304-B20-S  Sizilianisch, Modernes Anti-Sizilianisch (Server) 
T306-D02-S  Londoner System (Server) 
T307-C40-S  Lettisches Gambit (Server) 
Das Nenngeld beträgt wie gewohnt 2,50 Euro je Turnier. 
 
Alle aktuell angebotenen Themen sind auch auf der BdF-Homepage unter dem 
Navigationseintrag Turnier/Turnierangebote/Dauerausschreibungen zu finden. (es) 
 
Die Themenübersicht auf der BdF-Homepage aufrufen ...  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 

18. First Welsh International Open 
Correspondence Chess Championship  

 

 

   

 

Die walisische Föderation hat die Erste Offene 
Walisische Internationale Fernschachmeisterschaft 
ausgeschrieben, Einzelheiten können unter den  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

News des ICCF nachgelesen werden: https://www.iccf.com/message?message=1332 
 
Das Turnier besteht aus drei Runden (Preliminaries, Semifinale, Finale), die jeweils 2 
Jahre dauern sollen. 
Die Vorrunde startet am 23. Februar 2020 
Die Gewinner jeder Gruppe qualifizieren sich für die nächste Stufe, einige Zweitplatzierte 
werden ebenfalls qualifiziert zum Auffüllen von Vakanzen. 
Zeitkontrolle: Triple Block, 700 Tage (75 Tage Bank, 5 Tage Inkrement in den ersten 50 
Zügen, danach gibt es eine garantierte Zeit von 3 Tagen). 
 

 



Preise: 
Sieger der Semifinalegruppen: GBP 20 
Die drei Erstplatzierten des Finales erhalten GBP 100 sowie Medaillen und Urkunden. 
 
Premium und Internationale Mitglieder des WCCF brauchen für die erste Gruppe kein 
Startgeld zu entrichten. Wer mehr als eine Gruppe spielen möchte, zahlt GBP für jede 
weitere Gruppe 
 
Beitritte sind möglich unter der Webseite https://welshccf.org.uk/members/membership 
 
Nach erfolgtem Beitritt kann die Turniermeldung bis zum 8. Februar 2020 an 
secretary@welshccf.org.uk abgegeben werden. (Uwe Starosle)  

   
 

   

  

  

 

 

 

 19. Chess960: Neue Videos bei YouTube   

 

   

 

Bei YouTube werden in diesem Monat zu Chess960 
verschiedene Videos zum kleinen Finale der 
Chess960-WM 2019 vorgestellt.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Schauen Sie sich diese interessanten Videos doch einmal an oder klicken Sie bei dieser 
Gelegenheit auch einmal die vorherigen Videos an. 
 
Und wenn Sie Chess960 selbst gerne einmal ausprobieren möchten, dann finden Sie auf 
der Homepage des Deutschen Fernschachbundes e.V. unter dem Navigationseintrag 
Turniere/Turnierangebote/Chess960 ein vielseitiges Turnierangebot zu dieser Turnierart. 
(es) 
 
Den Kanal zu Chess960 bei YouTube aufrufen ...  

 

   
 

   

  

  

 

 

 

 20. Fernschach-Länderkämpfe des BdF   

 

   

 

Neu gestartet ist ein Server-Länderkampf gegen 
Japan. An 12 Brettern wird hier um den Sieg ge- 
kämpft. Es steht noch 0 : 0.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Ebenfalls neu gestartet ist ein Server-Länderkampf Under 2100 gegen den Rest von 
Europa. An 53 Brettern wird hier um den Sieg gerungen. Noch steht es 0 : 0.  
 
Im Server-Länderkampf gegen Weißrussland, der an 50 Brettern ausgetragen wird, sind 
11 Partien beendet und es steht 5 : 6 für das Team aus Weißrussland. Aber es ist noch 
nichts verloren. 
 
Im Server-Länderkampf gegen Rumänien sieht es schon ganz gut aus für unser 
deutsches Team. Es steht jetzt 15 : 11 für Deutschland. 
 
Auch im Server-Länderkampf gegen Argentinien sieht es gut aus für unsere deutschen 
Spieler. Aktuell liegt Deutschland mit 18 : 10 Punkten in Führung.   
 
Und auch im Server-Länderkampf gegen Wales hat unsere deutsche Mannschaft gute 
Chancen auf den Sieg. Mit 24 : 13 Punkten liegt das deutsche Team gut in Führung. 
 
Noch nicht zufriedenstellend sieht es im Server-Länderkampf gegen Polen aus. Polen liegt 
mit 15 : 13 Punkten in Führung.  Aber bei noch 32 offenen Partien ist noch viel Potential. 
 
Im Post-Länderkampf gegen Schweden ist weiterhin alles unverändert. Es steht 
ausgeglichen 3 : 3. Aber bei noch 18 offenen Partien ist noch Einiges drin! 
 
Im Server-Länderkampf gegen BeNeLux 2019 (Belgien-Niederlande-Luxemburg), der an 

 



105 Brettern ausgetragen wird, liegt das deutsche Team weiterhin gut mit nunmehr 89 : 74 
Punkten vorne. 
 
Nach wir vor im Rückstand liegt unsere Mannschaft im Server-Länderkampf gegen Kuba. 
Es steht jetzt 61 : 48 für die Kubaner. Bei noch 11 offenen Partien könnte es sehr knapp 
werden. 
 
Auch im Server-Länderkampf gegen die Ukraine hat Deutschland noch zu kämpfen, Es 
steht jetzt 51 : 55 für das Team aus der Ukraine. Es sind aber noch 22 Partien offen, da ist 
noch einiges drin! 
 
Alles unverändert ist im Server-Länderkampf gegen Mexiko I (Mexiko - Germany I 2018). 
Hier liegt Deutschland mit 52,5: 28,5 Punkten gut in Führung. 3 Partien sind noch offen, da 
ist der Sieg dem deutschen Team nicht mehr zu nehmen. 
 
Beendet ist der Server-Länderkampf Mexiko II (Mexiko - Germany II 2018), der an 6 
Brettern ausgetragen wurde und ausgeglichen mit 5 : 5 Punkten endete. Beiden 
Mannschaften herzlichen Glückwunsch! 
 
Im Post-Länderkampf gegen England (BCCA) ist seit dem letzten Newsletter alles 
unverändert. Das deutsche Team liegt mit 10,5 : 4,5 Punkten uneinholbar in Führung, denn 
es ist nur noch 1 Partie offen. 
 
Im Server-Länderkampf gegen Panama liegt das deutsche Team mit 19,5 : 26,5 im 
Rückstand. Nur noch 2 Partien sind hier offen. Da ist nichts mehr zu retten. 
 
Im Server-Länderkampf gegen Bulgarien, der an 20 Brettern ausgetragen wird, liegt 
Deutschland weiterhin mit 19 : 20 Punkten im Rückstand und nur noch 1 Partie ist offen. 
Wird unsere deutsche Mannschaft den Ausgleich noch schaffen? Da gilt es Daumen 
drücken für Deutschland. 
 
Im Post-Länderkampf gegen den Rest von Europa gibt es wieder neue Ergebnisse. An 
Brett 6 hat Thomas Herfurt auch seine Partie mit den weißen Steinen gegen den 
Schweden Gunnar Blomstrand remis beendet. An Brett 10 hat Michael Zeihser seine 
Partie mit den weißen Steinen gegen den Spanier Josep Guevara i Pijoan remis beendet. 
An Brett 49 hat Ludger Heiermann seine beiden Partien gegen den Rumänen Jenica 
Afloeira ebenfalls einvernehmlich remis beendet. Und an Brett 60 hat Horst Wilshusen 
auch seine Partie mit Schwarz gegen den Finnen Jaakko J. Pihlajamäki gewonnen. Es 
steht jetzt 54,5 : 44,5 für das deutsche Team und 21 Partien sind noch offen. 
 
Im Server-Länderkampf gegen die Schweiz liegt das deutsche Team unverändert mit 
68 : 73 Punkten in Führung. Nur 1 Partie ist hier noch offen. Damit ist der Sieg der 
deutschen Mannschaft nicht mehr zu nehmen. (es) 
 
Einen Blick auf die Länderkampfseite des BdF werfen ...  

   
 

   

  

  

 

 

 

 21. Internationale Titel   

 

   

 

Seit dem Newsletter Dezember 2019 wurden wieder 
einige neue internationale Titel verliehen:  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Lady Grandmaster (LGM) 
Greta Lombeck war nicht nur die jüngste Ladies IM im ICCF, nunmehr ist Greta Lombeck 
auch die jüngste Ladies GM! 
Die erste Norm erzielte Greta Lombeck im BdF Diamanet 08 - Einladungsturnier (Kategorie 
3) und konnte hier die Norm sogar um einen ganzen Punkt übererfüllen. Bemerkenswert 
ist, dass nach einer etwas unglücklichen Verlustpartie (Fingerfehler, so etwas kommt auch 

 



im Fernschach vor) eine kämpferische Einstellung dazu geführt hat, mit 3 schönen 
Gewinnpartien die Norm dennoch zu sichern. 
Die zweite Norm folgte dann wiederum in einem Einladungsturnier des BdF (Germany 
Candidate Masters 06 A, Kategorie 6), in dem die LGM - Norm bei zwei noch laufenden 
Partien bereits jetzt um einen halben Punkt übertroffen wurde. Nicht ausgeschlossen, dass 
in diesem Turnier noch eine weitere Norm "drin" ist. 
 
Senior International Master (SIM) 
Zwei souverän erspielte Normen haben Detlev Kuhne den SIM - Titel gesichert. 
Die erste Norm wurde in einem Kandidatenturnier zur Europameisterschaft (individual, Kat. 
8) erreicht - zwei Gewinnpartien, der zweite Platz und eine Finalqualifikation. 
Die zweite Norm erreichte Detlev Kuhne in einem der neu geschaffenen SIM-Norm - 
Turniere, Serie B (Kat. 6). Hier gewann Detlev Kuhne drei Partien mit einem Punkt 
Vorsprung vor dem Zweitplatzierten - in der heutigen Zeit, in der manche Turniere nur 
hauchdünn im Tiebreak entschieden werden, eine spielstarke Leistung! 
 
International Correspondence Chess Master (IM) 
Harald Hild wurde der Titel IM verliehen. Beide für den Titel erforderliche Normen hat er 
punktgenau erzielt: 7,5 Punkte im Torneo Pablo Atars Por Venezuela 2019 (Kategorie 3) 
sowie eine weitere Norm in einem Semifinale des 7. Webchess Opens (Kategorie 4) - im 
letzteren Turnier sogar mit guten Aussichten auf einen der vorderen Plätze. 
 
Correspondence Chess Master (CCM) 
Im Einladungsturnier Germany CCM/CCE 02 B (Kategorie 3) hat Rainer Wurtinger die 
CCM - Norm um einen ganzen Punkt übererfüllt und die IM - Norm nur äußerst knapp um 
einen halben Punkt verpasst. 7 Punkte aus 12 Partien sicherten die erste CCM - Norm und 
den dritten Platz punktgleich mit dem Zweitplatzierten! 
Die zweite Norm folgte dann in einem MN - Normturnier - wiederum wurde die CCM - 
Norm übertroffen, dieses Mal um einen halben Punkt. (Uwe Staroske)  

   
 

   

  

  

 

 

 

 

22. Ausschreibung 14. Deutsche Chess960- 
Fernschachmeisterschaft  

 

 

   

 

Die 14. Deutsche Chess960-Fernschachmeisterschaft 
ist ausgeschrieben.  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Die Vorrunden starten am 01. Juni 2020. Der Start der Endrunde wird nach Fortschritt 
geplant. Meldeschluss ist der 20. Mai 2020. 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des Deutschen Fernschachbundes e.V. (BdF). 
 
Alle weiteren wichtigen Einzelheiten sind der Turnierausschreibung zu entnehmen, die auf 
der BdF-Homepage unter dem Navigationseintrag Turnier/Turnierangebote zu finden ist. 
 
Schauen Sie doch einmal in die Turnierausschreibung und melden Sie sich zur Teilnahme 
an dieser Meisterschaft an. Wir freuen uns auf Ihre Meldungen! (es) 
 
Zur Turnierausschreibung …  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 

23. Neue Fernschach-Wertungszahlen 
(FWZ) online  

 

 

   

 

Auf der Homepage des Deutschen 
Fernschachbundes e.V. (BdF) sind unter dem 
Navigationseintrag Infos/FS-Wertungszahlen die 
neuen aktuellen Fernschach-Wertungszahlen (FWZ) 
veröffentlicht (Stand 01.12.2019). Alle Listen wurden 
zudem aktualisiert. (es) 

 

 

 



 
Die FWZ-Seite auf der BdF-Homepage aufrufen ...  

   
      

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 

24. Nationale Fernschachmeisterschaften 
des BdF  

 

 

   

 

27. Deutsche Damen-Fernschachmeisterschaft 
(27. DFFM) 
Kirstin Achatz und Barbara Bolz liegen jetzt mit 5,5   

 

    

 

  

 

   
 

 

Punkten und gleicher SB-Wertung auf Platz 1 im Tabellenfeld. Beide haben noch eine 
Partie offen. Irene Neuburger hat mit 4,5 Punkten aus 7 Partien das Turnier beendet und 
belegt damit derzeit Platz 3. Aber es bleibt spannend, wer hier den Titelgewinn für sich 
entscheidet, denn auch Jessica Schwamberger hat mit derzeit 3,5 Punkten und noch 3 
offenen Partien reelle Chancen auf die Siegerkrone. 
  
48. Deutsche Fernschachmeisterschaft (48. DFM) 
Hier ist seit dem letzten Newsletter alles unverändert. Roland Hanel hat dieses Finale mit 9 
Punkten (+3) beendet und liegt derzeit an der Tabellenspitze. Mit 8 Punkten (+1) folgt ihm 
Herbert Bellmann, der ebenfalls das Turnier beendet hat, auf Platz 2. Dr. Roland Even 
belegt mit gleichfalls 8 Punkten (+1) und noch einer offenen Partie Platz 3. Kann er noch 
mit Roland Hanel gleichziehen? Es bleibt spannend! 
  
49. Deutsche Fernschachmeisterschaft (49. DFM) 
Mit 8 Punkten aus 14 Partien (+2) hat Rudi Hirr das Turnier beendet und führt derzeit die 
Tabelle an. Mit 7,5 Punkten aus 14 Partien (+1) hat Lutz Bär diese Finalrunde ebenfalls 
beendet und belegt derzeit Platz 2 im Tabellenfeld. Ihm folgt auf Platz 3 mit ebenfalls 7,5 
Punkten, aber einer etwas geringeren SB-Wertung Dr. Roland Even. Er hat noch eine 
Partie in diesem Finale zu bestreiten. Aber bei noch insgesamt 7 offenen Partien bleibt es 
nach wie vor spannend! 
  
77. Deutsche Senioren-Fernschachmeisterschaft (77. DSFM) 
Dr. Eiko Emrich führt mit 7 Punkten aus 12 Partien (+2) das Tabellenfeld weiterhin an. Er 
hat das Turnier bereits beendet. Ihm folgen Wilhelm Brinkmann, der das Turnier ebenfalls 
beendet hat, und Egbert Bösenberg (1 offene Partie) mit gleichfalls 7 Punkten, aber einer 
etwas geringeren SB-Wertung auf Platz 2. 
Nur 3 Partien sind in diesem Finale offen. 
  
78. Deutsche Senioren-Fernschachmeisterschaft (78. DSFM) 
Am 15.01.2020 ist diese Finalrunde mit 11 Spielern gestartet. 1 CCE, 2 CCM, 2 IM und 1 
SIM sind hier als Titelträger mit dabei. 
  
11. Deutsche Chess960-Fernschachmeisterschaft (11. Chess-960-FSM) 
Dieter Kraft hat mit 4 Punkten aus 6 Partien (+2) das Turnier beendet und führt aktuell das 
Tabellenfeld an. Ihm folgt Johannes Kribben mit 3,5 Punkten (+2) und noch einer offenen 
Partie auf Platz 2. Harald Hild belegt mit ebenfalls 3,5 Punkten Platz 3, wobei er bereits 
alle Partien beendet hat. 
  
12. Deutsche Chess960-Fernschachmeisterschaft (12. Chess-960-FSM) 
Michael Höppenstein hat bereits 3 Partien beendet und führt derzeit mit 2 Punkten (+1) die 
Tabelle an. Aber noch ist alles offen. (es)  

 

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 

25. Ausschreibung 20. Deutsche Rapid-
Fernschachmeisterschaft 2020  

 

 

   

 

Der Deutsche Fernschachbund e.V. (BdF) hat die 
20. Deutsche Rapid-Fernschachmeisterschaft 2020 
ausgeschrieben.  

 

    

 

  

 

   
 



 

Rapidturniere sind die ebenso bekannten wie beliebten schnellen Turniere mit einer 
Bedenkzeitregelung von 10 Tagen je Spieler/in zuzüglich einer Gutschrift von einem Tag je 
10 ausgeführten Zügen. 
Das Turnier wird vollständig auf dem BdF-Schachserver ausgetragen. Abhängig von der 
Anzahl der Turniermeldungen wird die Deutsche Rapid-Fernschachmeisterschaft mit 
Vorrunden und gegebenenfalls Zwischenrunden sowie einer Endrunde gespielt. Es wird 
eine Gruppenstärke von 5 bzw. maximal 7 Spielerinnen und Spielern angestrebt. In allen 
Gruppen wird einrundig gespielt, d.h. jeweils nur eine Partie gegen jede/n 
Gruppengegner/in. Die Gruppensieger sind für die nächste Runde qualifiziert, der 
Turniersieger erringt den Titel 20. Deutscher Rapid-Fernschachmeister 2020. 
  
Die Deutsche Rapid-Fernschachmeisterschaft wird jährlich nur einmal ausgeschrieben, 
Meldeschluss ist am 10. Mai 2020 und das Turnier soll mit den Vorrundengruppen am 25. 
Mai 2020 starten. Fernschachfreundinnen und -freunde, die Freude am Fernschach mit 
kurzen Bedenkzeiten haben, sollten sich diese Teilnahmemöglichkeit nicht entgehen 
lassen. 
  
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des Deutschen Fernschachbundes e.V. (BdF), 
Mehrfachmeldungen sind wie bei anderen Meisterschaften auch nicht möglich. Das 
Nenngeld beträgt 5,00 € und gilt bei weiteren Qualifikationen auch für Zwischen- und 
Endrunden. 
  
Der Deutsche Fernschachbund e.V. (BdF) freut sich auf möglichst viele Turniermeldungen. 
Turniermeldungen mit den Angaben - 20. RapidFSM, vollständige Anschrift, BdF-
Mitgliedsnummer und Datum der Nenngeldzahlung – können entweder direkt an Horst 
Wilshusen, E-Mail: TLWilshusen@bdf-fernschachbund.de 
oder über den Meldevordruck, der auf der BdF-Homepage unter dem Navigationseintrag 
Turnier/Turniermeldung zu finden ist, erfolgen. (Horst Wilshusen) 
  
Zur Turnierausschreibung …  

 

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 26. Stockfish 11 erschienen   

 

   

 

Die neue Engine Stockfish 11 ist kürzlich erschienen 
und kann auf der Website 
https://stockfishchess.org/download/ kostenlos 
heruntergeladen werden. (es)  

 

   
    

 

  

 

   
 

   

  

   

 

 

 

 

27. BdF-/Fernschach-Chat: Termine 
Februar 2020  

 

 

   

 

Im Monat Februar 2020 findet unser 14-tägiger BdF-
/Fernschach-Chat an den folgenden Terminen 
jeweils wie gewohnt um 20.00 Uhr statt: 
 
Dienstag, 11. Februar und 25. Februar  

 

    

 

 

 

 

   
 

 

Merken Sie sich diese Termine doch schon einmal vor und nehmen Sie an unserem BdF-
/Fernschach-Chat teil! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Registrieren Sie sich rechtzeitig 
am System, wenn Sie teilnehmen möchten! Auf der BdF-Homepage ist der Chat auch über 
den Navigationseintrag Dialog/BdF-Chat zu erreichen. 
 
Übrigens sind in unserem BdF-Veranstaltungskalender, den Sie auf der BdF-Homepage 
unter dem Navigationseintrag Infos/Termine & Events aufrufen können, die Chat-
Termine, aber auch alle anderen wichtigen und interessanten Termine eingetragen und 
können so jederzeit von Ihnen abgerufen werden! (es) 

 



 
Einen Blick auf den BdF-Veranstaltungskalender werfen …  

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 28. Fernschach-Weltmeisterschaften   

 

   

 

Finale 31. WM 
In diesem Finale ist weiterhin noch alles offen, denn 
es sind erst 14 Partien beendet. Der Tscheche 
Zdenek Straka konnte seinen ersten Sieg gegen 
unseren deutschen Spieler Jürgen Stephan erringen. 

 

    

 

  

 

   
 

 

Finale 11. WM der Damen 
In diesem Finale der Damen sind nur noch 3 Partien offen. Vilma Dambrauskaitè (Litauen) 
hat das Turnier mit 4,5 Punkten (+1) aus 10 Partien beendet. Svetlana Kloster hat das 
Turnier mit 4 Punkten beendet und liegt aktuell auf Platz 4. Kirstin Achatz belegt mit 3,5 
Punkten und noch einer offenen Partie Platz 7. Wird ihr der Sprung auf das 
Siegertreppchen noch gelingen? (es)  

 

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 

29. 33. Deutsches Fernschach-
Sonderpokalturnier (enginefrei) beendet  

 

 

   

 

Nach einer Spielzeit von 10 Monaten ist die 
Endrunde des 33. Deutschen Fernschach-
Sonderpokalturniers (enginefrei) kurz vor 
Weihnachten zu Ende gegangen.  

 

    

 

  

 

   
 

 

Mit drei Siegen und einem Remis konnte sich Fernschachfreund Burghard-Georg Lemke 
den Turniersieg und damit den Titel 33. Deutscher Fernschach-Sonderpokalmeister 
(enginefrei) sichern, nachdem er auch schon in der Vorrunde unbesiegt geblieben war. 
Mit 3 Punkten aus 4 Partien hat sich Norbert Lukas den 2. Platz auf dem Siegertreppchen 
erkämpft. Zwei Siege und zwei Remispartien kann er verzeichnen. 
Den Bronzerang nimmt mit 2 Punkten Torsten Schmidt ein. 
  
Dem Sieger und den Platzierten herzlichen Glückwunsch zu ihren schönen Erfolgen im 
enginefreien Fernschachspiel. (es)  

 

   
 

   

 

 

  

 

 

 

 

30. 14. Deutsche Betriebssport-
Fernschachmeisterschaft 2018 beendet  

 

 

   

 

Die 14. Deutsche Betriebssport-
Fernschachmeisterschaft 2018 ist nach gut einem 
Jahr Spieldauer beendet.  

 

    

 

  

 

   
 

 

Überlegen gewann die Mannschaft R+V Versicherungen mit den Spielern Carsten Schmitt, 
Ulrich Baumann und Gregor Werner. 
Die Plätze 2 und 3 belegen die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Peter Wolff, 
Stefan Eibelshäuser und Wolf-Heinrich Hankel sowie die BSG Stadt Bielefeld mit Dirk 
Laker, Klaus Schulz und Thomas Badtke, nur getrennt durch die bessere Feinwertung. 
 
Herzlichen Glückwunsch an das siegreiche Team und die Platzierten! (es)  

 

   
 

   



  

   

 

 

 

 31. Von Mitglied zu Mitglied  
 

   

   

 

Es wurde keine Mitteilung zur Veröffentlichung in dieser 
Newsletter-Ausgabe übermittelt. 
 
**************************************************************** 

 

   
    

 

 

 

 

   
 

 

Diese Rubrik steht für die Mitglieder bereit, um Infos, Kleinanzeigen und manches mehr in 
der (Fern-) Schachgemeinde bekannt zu geben. Haben Sie der Fernschachgemeinde 
etwas mitzuteilen, vielleicht den Termin eines Turniers, eine Idee, eine nette Wendung in 
einer Partie? Haben Sie eine nicht-kommerzielle "Kleinanzeige" mit schachlichem Inhalt? 
Dann wäre diese Rubrik das geeignete Medium! Senden Sie Ihren 
Veröffentlichungswunsch bitte per eMail an die Adresse bdfhomepage@gmx.de. (ub) 
=================================================================== 
 
Freundliche Grüße 
Ihr Deutscher Fernschachbund e. V. (BdF)  

 

   
 

 


